
[Weitere Angaben: https://rlp.museum-digital.de/object/1062 vom 19.04.2024]

Objekt: Europäischer Iltis oder Waldiltis
- Mustela putorius

Museum: Naturhistorisches Museum
Mainz / Landessammlung für
Naturkunde Rheinland-Pfalz
Reichklarastraße 10
55116 Mainz
06131-122646
naturhistorisches.museum@stadt.mainz.de

Sammlung: Zoologische Sammlung

Inventarnummer: W1991/167

Beschreibung
Das typische Merkmal des Iltis’, das ihn von allen anderen bei uns vorkommenden
Marderarten unterscheidet, sind die dunklen Fellpartien um die Augen, die den Tieren ein
maskiertes Aussehen verleihen. Typisch ist auch die "bucklige", hüpfende
Fortbewegungsweise, die, läuft einem der Iltis des nachts über den Weg, oft als einziges
Erkennungsmerkmal bleibt.
Der Iltis ist im Normalfall durch einen ausgeprägten Geschlechtsdimorphismus gezeichnet:
Die Männchen sind in der Regel deutlich schwerer und größer als die Weibchen. Bei dem
hier gezeigten Tier handelt es sich um ein erwachsenes Männchen.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße: Kopf-Rumpf-Länge: 410 mm,

Schwanzlänge: 160 mm, Hinterfußlänge: 60
mm, Ohrlänge: 20 mm, Gewicht: 800 g

Ereignisse

Gesammelt wann 23.09.1983
wer
wo Mainz-Laubenheim

Schlagworte
• Carnivora

https://rlp.museum-digital.de/object/1062


• Mammalia
• Marder
• Mustelidae
• Raubtiere
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